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Betr.: Umstellung von Renten der Heimatvertriebenen 

Bezug: Kleine Anfrage 375 der Fraktion der SPD 
- Drucksache 3770 - 


Die obenbezeichnete Kleine Anfrage beantworte ich wie folgt: 

Die durch Artikel 2 § 43 Abs. 2 ArVNG sowie Artikel 2 § 42 
Abs. 2 AnVNG vorgeschriebene Anpassung der Tabellen der An- 
lagen 2 bis 6 zur Ersten Verordnung zur Durchführung des Fremd- 
renten- und Auslandsrentengesetzes vom 31. Juli 1954 (BGBl. I 
S. 245) habe ich zurückgestellt, weil die hierfür erforderlichen 
Arbeiten nicht neben der Erstellung der Unterlagen für die An- 
passung des saarländischen Rentenversicherungsrechts an die Neu- 
regelung im übrigen Bundesgebiet, die ebenfalls innerhalb möglichst 
kurzer Frist abgeschlossen werden mußten, zu bewältigen waren. 
Die Renten, auf die das Fremdrenten- und Auslandsrentengesetz 
anzuwenden ist, haben durch die Neuregelungsgesetze eine den 
übrigen Renten entsprechende Aufbesserung erfahren; für sie kommt 
nur eine darüber hinausgehende Verbesserung in Betracht. Hin- 
gegen konnten den saarländischen Rentnern die Vorteile der Neu- 
regelung — abgesehen von den vorangegangenen Mindestanhebungen 
in Höhe von 21 DM bei Versicherten und 14 bzw. 10 DM bei 
Hinterbliebenen — nur nach vorheriger Anpassung des saarländischen 
Rechts an das Bundesrecht zugewandt werden. Ich habe daher der 
letztgenannten Aufgabe den Vorrang gegeben. Die Erstellung der 
Unterlagen für die Anpassung des saarländischen Rentenrechts hat 
insbesondere im Hinblick auf das unterschiedliche Lohn- und Preis- 
gefüge, die unterschiedliche Beitragsbemessung sowie die Währungs- 
fragen außerordentlich schwierige und umfangreiche Arbeiten er- 
forderlich gemacht. Selbst bei Freistellung aller in Betracht kommen- 
den Kräfte von ihren sonstigen Aufgaben waren diese Arbeiten 
nicht gleichzeitig mit der Vorbereitung einer Rechts Verordnung nach 
Artikel 2 § 43 Abs. 2 ArVNG sowie Artikel 2 § 42 Abs. 2 AnVNG 
durchzuführen. 

Bei den im Anschluß an die Arbeiten zur Anpassung des saar- 
ländischen Rechts eingeleiteten Arbeiten zur Anpassung der Tabellen 
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des Fremdrenten- und Auslandsrentengesetzcs hat sich überdies er- 
geben, daß diese Anpassung besser durch eine Novelle zu diesem 
Gesetz erfolgt, weil dann eine endgültige Lösung herbeigeführt 
werden kann, während im Wege einer Anpassung der Tabellen 
durch Rechts Verordnung eine Reihe notwendiger Änderungen man- 
gels gesetzlicher Grundlage nicht vorgenommen werden könnte. 
Die Vorarbeiten zur Novellierung des Fremdrenten- und Auslands- 
rentengesetzes sind bereits im Gange. Der Entwurf eines ent- 
sprechenden Gesetzes wird den gesetzgebenden Körperschaften so 
bald wie möglich vorgelegt werden. Etwaige Nachteile für die 
Versicherten könnten in diesem Gesetz durch rückwirkende Inkraft- 
setzung vermieden werden. 


Storch 



